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Vorwort 

Die Entstehung dieses Buchs geht zurück auf das Jahr 2009, als ich auf der dama-
ligen Konferenz »SPICE Days« in Stuttgart ein Tutorial zum Thema hielt, wie die 
generischen Praktiken der Capability Level 2 und 3 erklärt und praktisch inter-
pretiert werden können [Metz 09]. Der Grund war, dass Automotive SPICE für 
diese generischen Praktiken um ein Vielfaches weniger an Erklärung bietet als für 
die Basispraktiken auf Capability Level 1.

Nicht lange danach riefen wir im Fachbeirat des intacsTM, dem in 2006 neu 
gegründeten internationalen Zertifizierungsschema für Assessoren aller SPICE-
Modelle, eine neue Arbeitsgruppe ins Leben, die ich damals übernahm. Diese 
Arbeitsgruppe hat im Schulterschluss mit der Arbeitsgruppe für die Prüfungsfra-
gen für die Certification Bodies das komplette Ausbildungsmaterial für die Stufen 
des Provisional und Competent Assessors erarbeitet, was seitdem international in 
drei Sprachen verwendet wird. Das war der erste maßgebliche Meilenstein hin zu 
einem fachlichen Konsens, den es vorher in dieser Form nicht gegeben hatte. Die-
sen Meilenstein habe ich persönlich deshalb nicht als etwas Selbstverständliches, 
sondern als etwas Besonderes empfunden, weil an dessen Erstellung letztendlich 
mehrere konkurrierende Firmen beteiligt waren, die bis dahin ihre eigenen Ziele, 
Strategien und Kursmaterialien besaßen. Trotz dieser Verschiedenheiten und 
Konkurrenz sind die Experten dieser Häuser immer noch freundschaftlich ver-
bunden und teilen bis heute das Ideal, gemeinsam bei und für intacsTM unser 
gemeinsames Fach durch Zusammenarbeit und Austausch zu verbessern und 
fortzuentwickeln. Es gibt meiner Überzeugung nach keine alternative Verbesse-
rungsmöglichkeit als die des fachlichen Auseinandersetzens und Arbeitens an 
gemeinsam genutzten Ergebnissen. Seitdem sind viele weitere Unternehmen und 
Häuser zur intacsTM-Arbeitsgruppe »Kursmaterialien« hinzugekommen, deren 
Leitung ich 2015 abgegeben habe, um den VDA/QMA-Arbeitskreis 13 sowie die 
nationalen und internationalen Normungsgremien der funktionalen Sicherheit 
(NA 052-00-32-08-0,1 NA 052-00-32-08-02, ISO TC22/SC32/WG8) unterstüt-
zen zu können.

Das damalige Tutorial ist von Anfang an in diese Ausbildungsunterlagen ein-
geflossen. Nun ist dennoch in den jeweils fünftägigen, intensiven Ausbildungen 
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für SPICE-Assessoren natürlich nicht genug Zeit, um jedes noch so kleine fachli-
che Detail unterzubringen, was die praktische Erfahrung mit dem Modell aus-
macht. Daher sind unter anderem Fachbücher notwendig, die die Möglichkeiten 
des Dazulernens erweitern. Auch bei mir entstand deshalb, nachdem die Fachkol-
legen bereits ihre Bücher über SPICE und Automotive SPICE auf den Weg 
gebracht hatten, seit 2009 der Wunsch, mein Tutorial weiterzuentwickeln und als 
Buch anzubieten. Dies passte meiner Beobachtung nach auch deswegen sehr gut, 
da die bisher vorhandene Fachliteratur den maßgeblichen Schwerpunkt auf die 
Praxis des Capability Level 1 legt und meine Erfahrung deshalb, so hoffe ich, ein 
ergänzendes Angebot darstellt. Letztendlich enthält der Inhalt dieses Buchs meine 
persönlichen Erfahrungen, Lösungen in der Praxis und fachliche Meinung, die 
man im Detail natürlich auch immer anders sehen kann. Gerade aber im Hinblick 
auf die oben beschriebene Philosophie des offenen Austauschs und der stetigen 
Weiterentwicklung des Fachs freue ich mich jederzeit sehr über Kritik und Feed-
back über pierre.metz@intacs.info.

Der VDA/QMA-Arbeitskreis 13 arbeitet seit der Veröffentlichung von Auto-
motive SPICE v3.0 im Juli 2015 an einem Blau-Gold-Band, der Interpretations-
richtlinien für das Modell beinhalten wird, um den fachlichen Gleichklang unter 
den Assessoren und damit die Qualität der Assessmentergebnisse weiter zu erhö-
hen. Obgleich dieser Blau-Gold-Band für Capability Level 2 und 3 nicht den 
Umfang eines solchen Buchs haben kann, u. a. auch deshalb, weil er zusätzlich die 
Basispraktiken des Capability Level 1 bespricht, hoffe ich, einen Beitrag dazu zu 
leisten, indem ich dem Arbeitskreis auf Wunsch einen Entwurfsstand dieses 
Buchs in Abstimmung mit dem dpunkt.verlag zur Verfügung gestellt habe.

Mein herzlicher Dank für fachliches Sparring und Review der Buchinhalte 
geht an Dr. Joachim Fleckner, Dr. Jürgen Schmied, Dr. Wanja Hofer, Dr. Dirk 
Hamann, Markus Langhirt, Marcus Zörner, Thorsten Fuchs, Manfred Dornseiff, 
Hans-Leo Ross, Matthias Maihöfer, Matthias Bühler, Marco Semineth, Albrecht 
Wlokka, Thomas Bauer, Nadine Pfeiffer und Bhaskar Vanamali.

Nicht zuletzt aber möchte ich dem Team des dpunkt.verlags danken, hier 
besonders Christa Preisendanz, Ursula Zimpfer und Frank Heidt, die mich als 
»Neuling« beim dpunkt.verlag mit viel Geduld in jeder Weise tatkräftig unter-
stützt haben!

Pierre Metz
Bamberg, im Mai 2016
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